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ANZEIGE

Goldene Medaille für Ex-Landesmuseumschef
gement des pensionierten Di-
rektors des Landesmuseums für
das Kulturleben in der Stadt ge-
würdigt.

KLAGENFURT. Erich Wappis wurde
nun mit der Goldenen Medaille
der Stadt Klagenfurt ausge-
zeichnet. Damit wird das Enga-

Magistratsführung
bleibt ein Streitfall
Stadt Klagenfurt bestreitet die Zuständigkeit
des Arbeitsgerichtes für die Koroschetz-Klage.

ANTONIA GÖSSINGER

Nach Ansicht von Richterin
Astrid Semlitsch „ist nicht
auszuschließen, dass die

Stadt Klagenfurt ab 1. Oktober
zwei Magistratsdirektoren hat“.
Zu diesem Termin kehrt der vor
drei Jahren abberufene Peter Jost
in die Funktion zurück. Die am-
tierende Magistratsdirektorin
Claudia Koroschetz lässt sich
aber nicht aus dem Amt drängen.
Das von ihr angestrengte Ar-
beitsgerichtsverfahren wurde
gestern nach einer halben Stunde
vertagt. Denn die Stadt bestreitet
die Zuständigkeit des Arbeitsge-
richtes für die Causa.

Koroschetz sei befristet mit
30. September 2013 bestellt wor-
den, die Nichtverlängerung des
Dienstvertrages daher rechtens,
argumentierte Rechtsanwalt Fer-
dinand Lanker als Vertreter der
Stadt. Laut Gemeindeaufsicht ist
dieser Posten aber nicht befristet
zu besetzen. Bürgermeister
Christian Scheider (FPÖ) sei oh-
nehin „an einer einvernehmli-

chen Lösung interessiert“, sagte
Lanker. Diese bedürfe aber eines
breiten politischen Konsens.

„Wenn das acht Monate lang
nicht funktioniert hat, warum
soll es jetzt gelingen“, meldete
Richterin Astrid Semlitsch ihre
Zweifel an. Sie geht davon aus,
dass die Zuständigkeit des Ar-
beitsgerichtes gegeben ist. Um
dies zu überprüfen, vertagte die
Richterin den Prozess. „Binnen
drei Wochen“ sollen die Streit-
parteien versuchen, eine Lösung
zu finden.

„Wir sind nicht bereit, beim
Punkt Null anzufangen“, verwies
auch Koroschetz-Rechtsanwalt
Robert Kugler auf die bisher ver-
geblichen Einigungsversuche.
Vonseiten der amtierenden Ma-
gistratsdirektorin werde auch
„nicht akzeptiert, sich auf Kosten
von andern Mitarbeitern im Haus
zu etablieren“. Dieser Hinweis
bezog sich auf die Variante, dass
Koroschetz Personalchefin wer-
den könnte. Unter den Beobach-
tern der Verhandlung war auch
Peter Jost.

Samstag, 14. September 2013 
Beginn: 16.30 Uhr

Vorspiel:  
14.30 Uhr: U10 SK Maria Saal — SAK C

Infos unter: www.skmariasaal.at

SK MARIA SAAL —  
ASKÖ KÖTTMANNSDORF

HEUTE!

S tad twerke K lagen fur t Gruppe

WERTVOLLES AUS EINER HAND

Die Energie Klagenfurt liefert ausschließ-
lich atomstromfreien, sauberen Strom

... und ist der günstigste
Netzbetreiber Österreichs!

Ein Tag Strom
kostet weniger
als mein Eis.

Wussten Sie?
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stw.at

Ein österreichischer Haushalt
verbraucht im Jahr durchschnitt-
lich ca. 3.500 Kilowattstunden
Strom. Die Haushalte in Klagen-
furt können diesen Strom dank
Energie Klagenfurt GmbH (EKG)
besonders preisgünstig bezie-
hen, nämlich um € 56 pro Mo-
nat oder € 1,86 pro Tag. Das ist
tatsächlich weniger als man für
zwei Kugeln Eis bezahlt oder für
zwei Lottotipps.
Und wie Sie noch zusätzlich
Energie in Ihrem Haushalt oder
Betrieb sparen können, das sa-
gen Ihnen gerne die Experten
unserer Energie-Beratung.

Mehr Infos aufwww.stw.at

STROM-Info

von den Jugendlichen entworfe-
nen Projekte umzusetzen. Res-
pekt.net ist eine von gesellschaft-
politischem Engagement geleite-
te Projektbörse, die Menschen
mit Ideen und potenzielle Unter-
stützer zusammenbringt. Durch
eine Kooperation mit Res-
pekt.net lernen die Jugendlichen,
die am Wettbewerb teilnehmen,
wie die Suche nach Finanzierung
funktioniert.

Die Ideen und Vi-
sionen sollen auf die
Stärken Kärntens,
besonders die Zwei-
sprachigkeit, Bezug
nehmen. Themen-
bereiche sind Ge-
schichte, Bildung,
Wirtschaft, Politik,
Sport, Natur und
Kultur. Langfristige
und kurzfristig um-
setzbare Projekte,
also „Quick Hits“
und „long runs“,
sind willkommen,

erläutert „Unser Land“-Präsident
Miha Kampuš. Das kann auch
eine zweisprachige Zeitung oder
eine zweisprachige Beschilde-
rung von Radwegen sein. Abga-
betermin ist der 31. Oktober.

„NeueWege2020“ ist für den
Respekt.net-Award nominiert.

ELKE FERTSCHEY

Es heißt „NeueWege2020 –
Novepoti2020“ und soll ein
Leuchtturmprojekt sein, das

sich mit der Vielfalt und den his-
torisch gewachsenen Besonder-
heiten unseres Landes auseinan-
dersetzt, um Perspektiven für die
Zukunft zu entwerfen. Der Ideen-
wettbewerb richtet sich an Ju-
gendliche zwischen 15 und 29 Jah-
ren, an Einzelperso-
nen und Gruppen.
Dahinter steht die
Plattform „Unser
Land zusammen-
wachsen.at – rasti-
moskupaj.at“, die das
Verständnis der
Kärntner beider Lan-
dessprachen fürei-
nander fördern will.

Projektleiter ist Jür-
gen Pirker, Assistent
am Institut für Poli-
tikwissenschaft an
der Uni Graz. Einge-
bunden sind auch Unterrichtsmi-
nisterium, Landesschulrat und
Uni Klagenfurt. Die beste Idee
für „NeueWege2020“ wird mit
2020 Euro belohnt. Gesponsert
wird die Summe von Österreichs
größter Crowdfunding-Plattform
Respekt.net, die helfen will, die

Jugend soll Kärnten neu gestalten
„Unser Land“ startet Jugend-Ideenwettbewerb „NeueWege2020“. Abgabetermin 31. Oktober.
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Experten-Coaching
am 20. 9.: Profis
coachen Jugendli-
che mit Ideen. An-
meldung bis 18. 9.
unter www.Neue-
Wege2020.at
(ohne Bindestrich).
Konzertreise. Ver-
lost wird Bruno-
Mars-Konzert in
Wien am 24. 10.

WISSENSWERT

Holen sich Wissen von Experten und machen beim Wettbewerb mit: die Maturaklasse des slowenischen Gymnasiums und Studierende der Uni Klagenfurt KK

Über 10.000 nagelneue Artikel
von 800 Anbietern aus Ihrer
Region um bis zu 50 % günstiger
ersteigern. Bei der 18. Online-
Auktion der Kleinen Zeitung
mitbieten unter:

Der Auktions-Katalog liegt der
heutigen Ausgabe bei.
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